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Von Holger Wilken

Neuharlingersiel – Nur eine 
Woche nach den Einzelmeis-
terschaften auf Kreisverbands-
ebene geht es für die Medail-
lengewinner direkt weiter. 
Rund um Neuharlingersiel 
trägt der ostfriesische Landes-
verband am kommenden Wo-
chenende seine Einzelmeister-
schaft aus, zu der die sechs 
Kreisverbände Aurich, Esens, 
Friedeburg, Leer, Norden und 
Wittmund jeweils die drei 
Bestplatzierten der Kreisent-
scheide entsenden.

Neue Landesmeister 
gesucht

Die Jagd nach den Medail-
len beginnt am Freitag um 13 
Uhr auf der Strecke 2 von Wer-
dum in Richtung Buttforde. 
Hier ist es den höheren Alters-
klassen vorbehalten, die Meis-
terschaft zu eröffnen. Der An-
wurf befindet sich auf Höhe 
der Tourist-Information. Es 
beginnen die Männer-V-Wer-
fer, gefolgt von den Werfern 
der Männer-IV-Konkurrenz. 
Den Abschluss bilden die 
Frauen der Altersklassen IV, 
die ihre neuen Landesmeiste-
rinnen ebenfalls sowohl mit 
der Holz- als auch mit der 
Gummikugel ermitteln. Ab ca. 
17.30 Uhr findet die Siegereh-
rung direkt an der Strecke in 
Werdum statt.

Spannung in der 
B-Jugend

Weiter geht es am Samstag 
auf allen drei ausgewählten 
Straßen. Auf der EM-Strecke in 
Neuharlingersiel bestreiten 
die männlichen und weibli-
chen B- und A-Jugendlichen ab 
10 Uhr ihre Wettkämpfe. Ab 
13.45 Uhr wird es hier span-
nend für die Holz- und Gum-
mikugelkonkurrenz der B-Ju-
gendlichen. Um 9.15 Uhr geht 
es für die Jugendlichen der Al-
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tersklassen C auf der Strecke 2 
in Werdum um Edelmetall, 
während ab 13 Uhr die D-Ju-
gendkonkurrenz in den 
Kampf um die Podestplätze 
einsteigt. Auf der Strecke 3 
(Straße gegenüber Werdumer 
Altendeich 13) werden sich ab 
9.15 Uhr die jüngsten Friesen-
sportler der Jugendklassen E 
und F messen.

Frühaufsteher sind 
gefordert

Am Sonntag sind die Früh-
aufsteher gefordert. Bereits 
um 8.30 Uhr geht es auf den 
Strecken 1 und 2 weiter. Wäh-
rend auf der EM-Bahn am Wer-
dumer Altendeich die Eisen-
konkurrenz der Männer und 
Frauen I, gefolgt von der A-Ju-
gend, den Wettkampftag eröff-
net, startet das Finale auf der 
Strecke 2 mit den Werfern der 
Männer-III-Altersklasse. Di-
rekt im Anschluss gehen in 
Werdum die Männer II auf die 
Powerstrecke. Siegerweiten 
von mehr als 2000 Meter gel-
ten hier als sicher.

Nach den Siegerehrungen 
der Vormittagskonkurrenzen 
geht es auf beiden Strecken ab 
13 Uhr weiter. Auf der EM-Stre-
cke ermitteln dann die männ-
lichen A-Jugendwerfer ihre 
Sieger, gefolgt von den Frauen 
und Männer-I-Holz- und 
Gummiwerfern. Auf der Stre-
cke 2 wird es zur gleichen Zeit 
spannend für die Werferinnen 
der Altersklassen III und II.

Zur Info

Die Veranstalter bitten alle 
Starter und Starterinnen, 
sowie die Käkler und Mäkler 
die Wettkampfstätten über 
Esens/Werdum anzufahren, 
da auf allen Strecken mit 
einem hohen Verkehrsauf-
kommen durch zahlreiche 
Urlauber zu rechnen ist.

Leon Cuno gehört zum engeren Favoritenkreis in der B-Ju-
gend mit der Holzkugel. Der Nenndorfer setzte sich am ver-
gangenen Wochenende auf Kreisebene in Esens gegen die 
Konkurrenz durch. BILD: Jens Doden

In eigener Sache

In der Nachberichterstat-
tung zu der Einzelmeister-
schaft im Kreisverband 
Esens wurde die Leistung 
der Männer-I-Gummikonkur-
renz im Vergleich zu den 
Männer-II-Werfern geschmä-

lert. Dieser Vergleich war 
unglücklich und nicht direkt 
zulässig, da beide Wettbe-
werbe auf unterschiedlichen 
Strecken stattfanden. Wir 
bitten dies zu entschuldi-
gen.

Startplan
Landeseinzelmeisterschaft 
in Esens/Neuharlingersiel

Freitag, 16 Juni
Strecke 2 
Buttforder Straße
(Werdum Richtung Buttforde)
13 Uhr:  Männer V Gummi
13.45 Uhr: Männer V Holz
14.30 Uhr:  Männer IV Gummi
15.15 Uhr:  Männer IV Holz
16 Uhr: Frauen IV Gummi
16.45 Uhr:  Frauen IV Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Samstag, 17. Juni
Strecke 1
Werdumer Altendeich
(Werdum Rtg. Neuharlingersiel)
10 Uhr: männl. Jugend B Eisen 
10.45 Uhr: männl. Jugend A Eisen 
11.30 Uhr: weibl. Jugend B Eisen 
12.15 Uhr: weibl. Jugend A Eisen
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

13.45 Uhr: männl. Jugend B Gummi 
14.30 Uhr männl. Jugend B Holz
15.15 Uhr weibl. Jugend B Gummi 
16 Uhr  weibl. Jugend B Holz 
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Strecke 2
9.15 Uhr: männl. Jugend C Gummi
10 Uhr: männl. Jugend C Holz
10.45 Uhr: weibl. Jugend C Gummi 
11.30 Uhr: weibl. Jugend C Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

13 Uhr: männl. Jugend D Gummi
13.45 Uhr: männl. Jugend D Holz
14.30 Uhr :weibl. Jugend D Gummi
15.15 Uhr: weibl. Jugend D Gummi
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Strecke 3
Straße gegenüber Werdumer 
Altendeich 13
9.15 Uhr: männl. Jugend E Gummi
10 Uhr: männl. Jugend E Holz
10.45 Uhr: weibl. Jugend E Gummi
11.30 Uhr: weibl. Jugend E Holz
12.15 Uhr: männl. Jugend F Holz
13 Uhr: weibl. Jugend F Holz
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Sonntag, 18. Juni
Strecke 1
8.30 Uhr: Männer I Eisen 
9.15 Uhr: Frauen I Eisen 
10 Uhr: weibl. Jugend A Gummi
10.45 Uhr: weibl. Jugend A Holz
11.30 Uhr: männl. Jugend A Gummi
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich
13 Uhr: männl. Jugend A Gummi
13.45 Uhr: Frauen I Gummi
14.30 Uhr: Frauen I Holz 
15.15 Uhr: Männer I Gummi 
16 Uhr: Männer I Holz
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Strecke 2
8.30 Uhr: Männer III Gummi
9.25 Uhr: Männer III Holz
10 Uhr: Männer II Gummi
10.45 Uhr:  Männer II Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

13 Uhr: Frauen III Gummi
13.45 Uhr: Frauen III Holz
14.30 Uhr: Frauen II Gummi
15.15 Uhr: Frauen II Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Natürlich sind die Laufstre-
cken im Halbmarathon und 
beim Zehn-Kilometer-Lauf 
DLV-vermessen und bestenlis-
tenfähig. Das lockt doch im-
mer wieder zahlreiche Teilneh-
mer aus der näheren und wei-
teren Umgebung an. Beim 
Zehn-Kilometerlauf ist der An-
drang erwartungsgemäß am 
höchsten. Hier findet sich im 
Teilnehmerfeld sogar ein Star-

ter aus den Niederlanden. Der 
RVB Harlingerland Volkslauf 
hat sich damit das Prädikat 
„International“ verdient.

Die für viele Läufer immens 
wichtige Zeitmessung erfolgt 
mit einem Mehrweg-Schuh-
Chip. Dieser Schuh-Transpon-
der wird mit der Startnummer 
ausgegeben. Der Chip wird am 
besten mit einem Kabelbinder 
(stehen bei der Startnummern-

ausgabe bereit) befestigt. „Oh-
ne eine korrekte Anbringung 
des Transponders kann keine 
Zeitmessung stattfinden“, 
warnt der Veranstalter.

Die Siegerehrung findet un-
mittelbar im Anschluss an die 
Läufe statt. „In gemütlicher 
Runde“, wie der Veranstalter 
betont. Jeder Teilnehmer erhält 
eine Urkunde, die online abruf-
bar ist.

Der Harlingerland Volkslauf kann getrost als Leichtathletikveranstaltung mit familiären Flair 
bezeichnet werden. Hier stehen 2022 die Zehn-Kilometer-Läufer für die Halb-Marathonis 
Spalier. BILD: Jochen Schrievers

Von Thomas Breves

Dunum – Teilnehmer unter 18 
Jahren starten in diesem Jahr 
kostenlos. In dicken roten Let-
tern prangt diese Information 
auf der Internetseite des RVB 
Harlingerland Volkslaufs. Zur 
40. Auflage darf es in Dunum 
eben auch einmal etwas Beson-
deres geben. Und dabei sind 
die Laufstrecken durch die ab-
wechslungsreiche Wallhecken-
landschaft an sich schon ein 
großer Anreiz an diesem Sonn-
tag die Laufschuhe zu schnü-
ren. Genauso abwechslungs-
reich wie die Streckenführung 
ist auch das Angebot, das der 
Veranstalter, der Lauftreff 
Schafhauser Wald, wieder ein-
mal auf die Beine gestellt hat.

Der RVB Harlingerland-
Volkslauf bietet einen Halbma-
rathon, einen Zehn-Kilometer-
Lauf, einen Fünf-Kilometer-
Lauf, einen Bambinilauf, einen 
Schülerlauf sowie eine Fünf- 
und eine Zehn-Kilometer Wal-
king-Strecke. Außerdem gibt es 
für Rollstuhlfahrer eine Hand-
biker-Strecke.

Harlingerland Volkslauf wird international
Leichtathletik  In diesem Jahr starten Athleten unter 18 Jahren kostenfrei

Tipps, Termine &
Anregungen?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
Sport:

Jochen Schrievers 
T 0 44 61/944 290
@sport@harlinger.de

Esens/tob – Der TuS Esens 
macht den Kader für die Saison 
in der Fußball-Landesliga wei-
ter fit. Jetzt haben die Bären-
städter sich einen neuen, jun-
gen Landesliga-erfahrenen 
Spieler geangelt. Ben Smidt 
wechselt vom Konkurrenten 
und Landesligadritten der ab-
gelaufenen Saison, SV Wil-
helmshaven, ins Stadion an der 
Peldemühle. Der Vertrag des 
beidfüßigen Mittelfeld-All-
rounders beim SVW ist ausge-
laufen.

Der 19-Jährige hat seine Ju-
gendzeit beim BSV Kickers Em-
den verbracht. In der Saison 
2021/22 spielte er zunächst 
beim SV Großefehn II, wechsel-
te dann jedoch in die Bezirksli-
ga zum VfB Germania Wies-
moor. Nach einem Jahr Landes-
liga beim SV Wilhelmshaven in 
der Spielzeit 2022/23, wo er in 
20 Begegnungen eingesetzt 
wurde, geht es nun zurück für 
ihn nach Ostfriesland.

„Unser ehemaliger Co-Trai-
ner Aike Schierenberg kennt 
ihn aus Großefehn“, erzählt 
Esens’ Teammanager Rolf Pin-
kernell. Und auch der neu ins 
Scouting-Team gerückte André 
Rosenboom hat schon Eindrü-
cke von Smidt gesammelt. Bei-
de seien von den Fähigkeiten 
des jungen Spielers überzeugt. 
Der 19-jährige Ostfriese kann 
flexibel eingesetzt werden, 
fühlt sich auf der Sechs genau-
so wohl, wie als Achter oder 
Zehner. „Wir freuen uns auf 
ihn“, sagt Rolf Pinkernell der 
zudem durchblicken lässt, dass 
der TuS Esens mit der Ver-
pflichtung von Ben Smidt seine 
Kaderplanungen aber noch 
nicht abgeschlossen hat.

TuS Esens
verpflichtet 
Allrounder

Ben Smidt (in Gelb) hier im 
Pokalspiel gegen den Heid-
mühler FC wechselt vom SV 
Wilhelmshaven zum TuS 
Esens. BILD: Thomas Breves

Aurich/Dornum/tob – Wäh-
rend der eine Lauf erneut mit 
hohen Zahlen prahlen kann, 
muss der andere bereits jetzt 
abgesagt werden. An diesem 
Freitag, 17 Uhr,  steigt in Aurich 
der Sparkassen-Lauf, bei dem 
erneut auch der Stadtmeister 
ermittelt wird. Der letztjährige 
Stadtmeister, Matthias Hein-
ken, wird über die Zehn-Kilo-
meter-Distanz an den Start ge-
hen.  Bei den Frauen hat sich 
die amtierende Vizestadtmeis-
terin, Inka Krull, angemeldet. 

In Dornum ist die Stim-
mung indes nicht so gut. Der 
Schlosslauf wird aufgrund  
schlechter Anmeldezahlen für 
dieses Jahr und 2024 abgesagt

In Aurich läufts
rund, in Dornum
dagegen nicht
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Von Holger Wilken

Neuharlingersiel – Nur eine 
Woche nach den Einzelmeis-
terschaften auf Kreisverbands-
ebene geht es für die Medail-
lengewinner direkt weiter. 
Rund um Neuharlingersiel 
trägt der ostfriesische Landes-
verband am kommenden Wo-
chenende seine Einzelmeister-
schaft aus, zu der die sechs 
Kreisverbände Aurich, Esens, 
Friedeburg, Leer, Norden und 
Wittmund jeweils die drei 
Bestplatzierten der Kreisent-
scheide entsenden.

Neue Landesmeister 
gesucht

Die Jagd nach den Medail-
len beginnt am Freitag um 13 
Uhr auf der Strecke 2 von Wer-
dum in Richtung Buttforde. 
Hier ist es den höheren Alters-
klassen vorbehalten, die Meis-
terschaft zu eröffnen. Der An-
wurf befindet sich auf Höhe 
der Tourist-Information. Es 
beginnen die Männer-V-Wer-
fer, gefolgt von den Werfern 
der Männer-IV-Konkurrenz. 
Den Abschluss bilden die 
Frauen der Altersklassen IV, 
die ihre neuen Landesmeiste-
rinnen ebenfalls sowohl mit 
der Holz- als auch mit der 
Gummikugel ermitteln. Ab ca. 
17.30 Uhr findet die Siegereh-
rung direkt an der Strecke in 
Werdum statt.

Spannung in der 
B-Jugend

Weiter geht es am Samstag 
auf allen drei ausgewählten 
Straßen. Auf der EM-Strecke in 
Neuharlingersiel bestreiten 
die männlichen und weibli-
chen B- und A-Jugendlichen ab 
10 Uhr ihre Wettkämpfe. Ab 
13.45 Uhr wird es hier span-
nend für die Holz- und Gum-
mikugelkonkurrenz der B-Ju-
gendlichen. Um 9.15 Uhr geht 
es für die Jugendlichen der Al-
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tersklassen C auf der Strecke 2 
in Werdum um Edelmetall, 
während ab 13 Uhr die D-Ju-
gendkonkurrenz in den 
Kampf um die Podestplätze 
einsteigt. Auf der Strecke 3 
(Straße gegenüber Werdumer 
Altendeich 13) werden sich ab 
9.15 Uhr die jüngsten Friesen-
sportler der Jugendklassen E 
und F messen.

Frühaufsteher sind 
gefordert

Am Sonntag sind die Früh-
aufsteher gefordert. Bereits 
um 8.30 Uhr geht es auf den 
Strecken 1 und 2 weiter. Wäh-
rend auf der EM-Bahn am Wer-
dumer Altendeich die Eisen-
konkurrenz der Männer und 
Frauen I, gefolgt von der A-Ju-
gend, den Wettkampftag eröff-
net, startet das Finale auf der 
Strecke 2 mit den Werfern der 
Männer-III-Altersklasse. Di-
rekt im Anschluss gehen in 
Werdum die Männer II auf die 
Powerstrecke. Siegerweiten 
von mehr als 2000 Meter gel-
ten hier als sicher.

Nach den Siegerehrungen 
der Vormittagskonkurrenzen 
geht es auf beiden Strecken ab 
13 Uhr weiter. Auf der EM-Stre-
cke ermitteln dann die männ-
lichen A-Jugendwerfer ihre 
Sieger, gefolgt von den Frauen 
und Männer-I-Holz- und 
Gummiwerfern. Auf der Stre-
cke 2 wird es zur gleichen Zeit 
spannend für die Werferinnen 
der Altersklassen III und II.

Zur Info

Die Veranstalter bitten alle 
Starter und Starterinnen, 
sowie die Käkler und Mäkler 
die Wettkampfstätten über 
Esens/Werdum anzufahren, 
da auf allen Strecken mit 
einem hohen Verkehrsauf-
kommen durch zahlreiche 
Urlauber zu rechnen ist.

Leon Cuno gehört zum engeren Favoritenkreis in der B-Ju-
gend mit der Holzkugel. Der Nenndorfer setzte sich am ver-
gangenen Wochenende auf Kreisebene in Esens gegen die 
Konkurrenz durch. BILD: Jens Doden

In eigener Sache

In der Nachberichterstat-
tung zu der Einzelmeister-
schaft im Kreisverband 
Esens wurde die Leistung 
der Männer-I-Gummikonkur-
renz im Vergleich zu den 
Männer-II-Werfern geschmä-

lert. Dieser Vergleich war 
unglücklich und nicht direkt 
zulässig, da beide Wettbe-
werbe auf unterschiedlichen 
Strecken stattfanden. Wir 
bitten dies zu entschuldi-
gen.

Startplan
Landeseinzelmeisterschaft 
in Esens/Neuharlingersiel

Freitag, 16 Juni
Strecke 2 
Buttforder Straße
(Werdum Richtung Buttforde)
13 Uhr:  Männer V Gummi
13.45 Uhr: Männer V Holz
14.30 Uhr:  Männer IV Gummi
15.15 Uhr:  Männer IV Holz
16 Uhr: Frauen IV Gummi
16.45 Uhr:  Frauen IV Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Samstag, 17. Juni
Strecke 1
Werdumer Altendeich
(Werdum Rtg. Neuharlingersiel)
10 Uhr: männl. Jugend B Eisen 
10.45 Uhr: männl. Jugend A Eisen 
11.30 Uhr: weibl. Jugend B Eisen 
12.15 Uhr: weibl. Jugend A Eisen
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

13.45 Uhr: männl. Jugend B Gummi 
14.30 Uhr männl. Jugend B Holz
15.15 Uhr weibl. Jugend B Gummi 
16 Uhr  weibl. Jugend B Holz 
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Strecke 2
9.15 Uhr: männl. Jugend C Gummi
10 Uhr: männl. Jugend C Holz
10.45 Uhr: weibl. Jugend C Gummi 
11.30 Uhr: weibl. Jugend C Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

13 Uhr: männl. Jugend D Gummi
13.45 Uhr: männl. Jugend D Holz
14.30 Uhr :weibl. Jugend D Gummi
15.15 Uhr: weibl. Jugend D Gummi
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Strecke 3
Straße gegenüber Werdumer 
Altendeich 13
9.15 Uhr: männl. Jugend E Gummi
10 Uhr: männl. Jugend E Holz
10.45 Uhr: weibl. Jugend E Gummi
11.30 Uhr: weibl. Jugend E Holz
12.15 Uhr: männl. Jugend F Holz
13 Uhr: weibl. Jugend F Holz
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Sonntag, 18. Juni
Strecke 1
8.30 Uhr: Männer I Eisen 
9.15 Uhr: Frauen I Eisen 
10 Uhr: weibl. Jugend A Gummi
10.45 Uhr: weibl. Jugend A Holz
11.30 Uhr: männl. Jugend A Gummi
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich
13 Uhr: männl. Jugend A Gummi
13.45 Uhr: Frauen I Gummi
14.30 Uhr: Frauen I Holz 
15.15 Uhr: Männer I Gummi 
16 Uhr: Männer I Holz
anschließend Siegerehrung 
Werdumer Altendeich

Strecke 2
8.30 Uhr: Männer III Gummi
9.25 Uhr: Männer III Holz
10 Uhr: Männer II Gummi
10.45 Uhr:  Männer II Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

13 Uhr: Frauen III Gummi
13.45 Uhr: Frauen III Holz
14.30 Uhr: Frauen II Gummi
15.15 Uhr: Frauen II Holz
anschließend Siegerehrung in 
Werdum

Natürlich sind die Laufstre-
cken im Halbmarathon und 
beim Zehn-Kilometer-Lauf 
DLV-vermessen und bestenlis-
tenfähig. Das lockt doch im-
mer wieder zahlreiche Teilneh-
mer aus der näheren und wei-
teren Umgebung an. Beim 
Zehn-Kilometerlauf ist der An-
drang erwartungsgemäß am 
höchsten. Hier findet sich im 
Teilnehmerfeld sogar ein Star-

ter aus den Niederlanden. Der 
RVB Harlingerland Volkslauf 
hat sich damit das Prädikat 
„International“ verdient.

Die für viele Läufer immens 
wichtige Zeitmessung erfolgt 
mit einem Mehrweg-Schuh-
Chip. Dieser Schuh-Transpon-
der wird mit der Startnummer 
ausgegeben. Der Chip wird am 
besten mit einem Kabelbinder 
(stehen bei der Startnummern-

ausgabe bereit) befestigt. „Oh-
ne eine korrekte Anbringung 
des Transponders kann keine 
Zeitmessung stattfinden“, 
warnt der Veranstalter.

Die Siegerehrung findet un-
mittelbar im Anschluss an die 
Läufe statt. „In gemütlicher 
Runde“, wie der Veranstalter 
betont. Jeder Teilnehmer erhält 
eine Urkunde, die online abruf-
bar ist.

Der Harlingerland Volkslauf kann getrost als Leichtathletikveranstaltung mit familiären Flair 
bezeichnet werden. Hier stehen 2022 die Zehn-Kilometer-Läufer für die Halb-Marathonis 
Spalier. BILD: Jochen Schrievers

Von Thomas Breves

Dunum – Teilnehmer unter 18 
Jahren starten in diesem Jahr 
kostenlos. In dicken roten Let-
tern prangt diese Information 
auf der Internetseite des RVB 
Harlingerland Volkslaufs. Zur 
40. Auflage darf es in Dunum 
eben auch einmal etwas Beson-
deres geben. Und dabei sind 
die Laufstrecken durch die ab-
wechslungsreiche Wallhecken-
landschaft an sich schon ein 
großer Anreiz an diesem Sonn-
tag die Laufschuhe zu schnü-
ren. Genauso abwechslungs-
reich wie die Streckenführung 
ist auch das Angebot, das der 
Veranstalter, der Lauftreff 
Schafhauser Wald, wieder ein-
mal auf die Beine gestellt hat.

Der RVB Harlingerland-
Volkslauf bietet einen Halbma-
rathon, einen Zehn-Kilometer-
Lauf, einen Fünf-Kilometer-
Lauf, einen Bambinilauf, einen 
Schülerlauf sowie eine Fünf- 
und eine Zehn-Kilometer Wal-
king-Strecke. Außerdem gibt es 
für Rollstuhlfahrer eine Hand-
biker-Strecke.

Harlingerland Volkslauf wird international
Leichtathletik  In diesem Jahr starten Athleten unter 18 Jahren kostenfrei

Tipps, Termine &
Anregungen?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
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Jochen Schrievers 
T 0 44 61/944 290
@sport@harlinger.de

Esens/tob – Der TuS Esens 
macht den Kader für die Saison 
in der Fußball-Landesliga wei-
ter fit. Jetzt haben die Bären-
städter sich einen neuen, jun-
gen Landesliga-erfahrenen 
Spieler geangelt. Ben Smidt 
wechselt vom Konkurrenten 
und Landesligadritten der ab-
gelaufenen Saison, SV Wil-
helmshaven, ins Stadion an der 
Peldemühle. Der Vertrag des 
beidfüßigen Mittelfeld-All-
rounders beim SVW ist ausge-
laufen.

Der 19-Jährige hat seine Ju-
gendzeit beim BSV Kickers Em-
den verbracht. In der Saison 
2021/22 spielte er zunächst 
beim SV Großefehn II, wechsel-
te dann jedoch in die Bezirksli-
ga zum VfB Germania Wies-
moor. Nach einem Jahr Landes-
liga beim SV Wilhelmshaven in 
der Spielzeit 2022/23, wo er in 
20 Begegnungen eingesetzt 
wurde, geht es nun zurück für 
ihn nach Ostfriesland.

„Unser ehemaliger Co-Trai-
ner Aike Schierenberg kennt 
ihn aus Großefehn“, erzählt 
Esens’ Teammanager Rolf Pin-
kernell. Und auch der neu ins 
Scouting-Team gerückte André 
Rosenboom hat schon Eindrü-
cke von Smidt gesammelt. Bei-
de seien von den Fähigkeiten 
des jungen Spielers überzeugt. 
Der 19-jährige Ostfriese kann 
flexibel eingesetzt werden, 
fühlt sich auf der Sechs genau-
so wohl, wie als Achter oder 
Zehner. „Wir freuen uns auf 
ihn“, sagt Rolf Pinkernell der 
zudem durchblicken lässt, dass 
der TuS Esens mit der Ver-
pflichtung von Ben Smidt seine 
Kaderplanungen aber noch 
nicht abgeschlossen hat.

TuS Esens
verpflichtet 
Allrounder

Ben Smidt (in Gelb) hier im 
Pokalspiel gegen den Heid-
mühler FC wechselt vom SV 
Wilhelmshaven zum TuS 
Esens. BILD: Thomas Breves

Aurich/Dornum/tob – Wäh-
rend der eine Lauf erneut mit 
hohen Zahlen prahlen kann, 
muss der andere bereits jetzt 
abgesagt werden. An diesem 
Freitag, 17 Uhr,  steigt in Aurich 
der Sparkassen-Lauf, bei dem 
erneut auch der Stadtmeister 
ermittelt wird. Der letztjährige 
Stadtmeister, Matthias Hein-
ken, wird über die Zehn-Kilo-
meter-Distanz an den Start ge-
hen.  Bei den Frauen hat sich 
die amtierende Vizestadtmeis-
terin, Inka Krull, angemeldet. 

In Dornum ist die Stim-
mung indes nicht so gut. Der 
Schlosslauf wird aufgrund  
schlechter Anmeldezahlen für 
dieses Jahr und 2024 abgesagt

In Aurich läufts
rund, in Dornum
dagegen nicht
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Ergebnisse
Landesmeisterschaft Boßeln

Weibliche Jugend F Holz
1. Lea Hölscher, Rahe  538 Meter
2. Carlotta Saathoff, Sch.-Leegmoor   526
3. Ria Wübbenhorst, Dietrichsfeld   500

Weibliche Jugend E Gummi
1. Lieke Barfknecht, Holtgast   582
2. Fenna Fröhling,  Collrunge/BW   537
3. Mila Saathoff, Südarle  526

Weibliche Jugend E Holz
1. Lene Mennen, Eversmeer   559
2. Ida Harms, Südarle  547
3. Kea Janssen, Middels  539

Weibliche Jugend D Gummi
1, Hannah-Sophie Schoolmann, Südarle  1267
2. Melina Ölrichs, Stedesdorf  1234
3. Marie Rabenstein, Eversmeer  1192

Weibliche Jugend D Holz
1. Amelie Saathoff, Sch.-Leegmoor   1403
2. Hanna Badberg,  Müggenkrug   1212
3. Pia Tjardes, Stedesdorf   1200

Weibliche Jugend C Gummi
1. Mia Born, Dietrichsfeld  1666
2. Wencke Abken. Utarp/Schweindorf   1352
3. Tomke Weinstock, Simonswolde  1341

Weibliche Jugend C Holz
1. Lana Bents, Utarp/Schweindorf   1459
2. Marit Abken, Holtgast  1401
3. Merle Koß, Reepsholt  1369

Weibliche Jugend B Eisen
1. Ilka Göken, Norddeich  1155
2. Jana-Maria Berends, Blomberg  1136
3. Marit Erdwiens, Dietrichsfeld  1109

Weibliche Jugend B Gummi
1. Mathilde Garbe, Reepsholt   1373
2. Emma Jacob, Neuschoo  1321
3. Tomma Wiggers, Upgant-Schott  1301

Weibliche Jugend B Holz
1. Jule Solting, Reepsholt   1166
2. Femke Tammen, Simonswolde  1141
3. Carina Cassens, Holtgast   1134

Weibliche Jugend A Eisen
1. Tomke de Vries, Simonswolde   1377
2. Fenja Eilts, Uttel  1265
3. Cosima Jahnke, Westeraccum  1233

Weibliche Jugend A Gummi
1. Lisa Ubben, Stedesdorf  1513
2. Levke Frerichs, Münkeboe   1427
3. Weeke Wilberts, Neuwesteel  1426

Weibliche Jugend A Holz
1. Neele Vissering, Dunum  1287
2. Wencke Patrzek, Esens/Moorweg  1283
3. Talea Liebenau,  Wiesederfehn   1161

Männliche Jugend F Holz
1. Lukas Dollmann, Südarle  567
2. Louk Janssen, Spekendorf  562
3. Wilke Kruse, Sch.-Leegmoor  523

Männliche Jugend E Gummi
1. Luca Becker, Rahe  676
2. Lars Heyen, Reepsholt   564
3. Finn Erdwiens, Akelsbarg  551

Männliche Jugend E Holz
1. Thore Efen, Ostermoordorf   604
2. Max Jordan, Südarle   592
3. Renko Gerdes, Blomberg   591

Männliche Jugend D Gummi
1. Deeke Fabricius, Uttel  1341
2. Sebastian Breidenbrücker, Blomberg   1295
3. Lars  Regiment, Uttel  1283

Männliche Jugend D Holz
1. Jarik Liebermann,  Theener  1327
2. Hanno Dirksen, Eversmeer   1274
3. Tim Gerdes,  Reepsholt   1269

Männliche Jugend C Gummi
1. Tammo Behrends, Berdum   1610
2. Lennart Erdwiens, Dietrichsfeld  1518
3. Jeremy Emken, Fulkum   1418

Männliche Jugend C Holz
1. Jesse Tjaden, Hagerwilde  1629
2. Nevio Schmidt,  Willen  1611
3. Jelko Ennen, Fulkum   1549

Männliche Jugend B Eisen
1. Jannis Saathoff, Moordorf  1735
2. Fynn Meyerhoff, Südarle  1612
3. Till Caspers, Westeraccum  1471

Männliche Jugend B Gummi
1. Hauke Mellies, Theener   1734
2. Olaf Harms, Ostermoordorf   1710
3. Torben Thorwarth, Negenmeerten   1653

Männliche Jugend B Holz
1. Kai Fokken, Rahe   1388
2. Lukas Thiel, Willmsfeld  1377
3. Tammo Christians, Südarle   1367

Männliche Jugend A Eisen
1. Jonas Eden, Theener   1675
2. Hauke Roolfs, Südarle   1674
3. Keno Hinrichs, Nenndorf   1659

Männliche Jugend A Gummi
1. Luis Biermann, Westeraccum  1643
2. Ole Emken, Bensersiel   1489
3. Jannik Tjarks, Mamburg   1476

Männliche Jugend A Holz
1. Claas Coordes, Eversmeer  1707
2. Thies Kleemann, Wiesedermeer   1565
3. Ole Caspers, Westeraccum  1557

Frauen I Eisen
1. Anke Klöpper, Südarle   1499
2. Rena Broßonn,  Müggenkrug   1494
3. Hannah de Vries,  Norden   1480

Frauen I Gummi
1. Imke Mülder, Sch.-Leegmoor   1453
2. Janina Meppen, Bensersiel  1441/726
2. Wiebke Behrends, Sch.-Leegmoor   1441/691

Ergebnisse
Landesmeisterschaft Boßeln

Frauen I Holz
1.  Ann-Christin Peters, Ardorf  1430
2. Daniela Holling, Norden  1390
3. Bianca Brunken, Theener   1377

Frauen II Gummi
1. Kerstin Friedrichs, Dietrichsfeld   1774
2. Tanja Meppen, Bensersiel   1741
3. Marina Kloster-Eden, Theener   1593

Frauen II Holz
1. Gudrun Janssen, Thunum   1413
2. Claudia Iken, Blersum  1359
3. Cindy Cramer, Leerhafe  1300

Frauen III Gummi
1. Erna Emken, Mamburg   1446
2. Doris Gerjets,  Leerhafe   1419
3. Diane Saathoff, Theener   1362

Frauen III Holz
1. Antje Schöttler-Gerjets, Reepsholt   1474
2. Anja Freese, Willmsfeld  1470
3. Anne Kau, Utgast  1408

Frauen IV Gummi
1. Elisabeth Jacobs, Neuharlingersiel  1138
2. Ulla Mueller,  Norden   1077
3. Anntchen Suntken, Victorbur   1002

Frauen IV Holz
1. Angela Koskowski, Norden  1477
2. Etti Lottmann, Hagerwilde   1242
3. Theda Siuts, Wittmund  1237

Männer I Eisen
1. Steffen Andreßen,  Burhafe  1851
2. Christian Schoolmann, Südarle  1791
3. Markus Kasper,  Reepsholt   1762

Männer I Gummi
1. Jann Behrends, Buttforde  1940
2. Keno Schoolmann, Upgant-Schott   1835
3. Keno Nispel, Sandhorst   1824

Männer I Holz
1. Stefan Siebolds, Burhafe   1848
2. Benjamin Zitting, Südarle   1706
3. Marcel Badberg,  Leerhafe   1700

Männer II Gummi
1. Bernhard Garrelts, Willen   2065
2. Andreas Faß, Marx   2063
3. Holger Wilken, Wiesederfehn   2017

Männer II Holz
1. Albert Doden, Südarle   1787
2. Tim Jahnke, Westeraccum  1768
3. Marco Bohlen, Reepsholt   1726

Männer III Gummi
1. Claus Freese, Utgast  1979
2. Bernhard Janssen, Pfalzdorf   1.933
3. Uwe Hartmann,  Reepsholt   1873

Männer III Holz
1. Frido Walter, Pfalzdorf   1905
2. Holger Menken,  Ardorf  1766
3. Peter Djuren, Norden  1683

Männer IV Gummi
1. Harm Henkel, Pfalzdorf  1928
2. Gerhard Remmers, Esens/Moorweg   1913
3. Helmut Cassens, Fulkum   1752

Männer IV Holz
1. Wichert Brüling, Südarle   1811
2. Heino Wattjes, Westerende   1559
3. Harm Claassen, Leerhafe   1553

Männer V Gummi
1. Johann Buß, Sch.-Leegmoor  1782
2. Ahlrich Fleßner, Fahne   1679
3. Rüdiger Eckstein, Wiesederfehn   1596

Männer V Holz
1. Wiard Reuter, Simonswolde  1483
2. Jan Ubben, Simonswolde   1472
3. Willi Post, Utarp/Schweindorf   1435

Von Holger Wilken

Neuharlingersiel – Für die Eli-
te der ostfriesischen Boßel-
Kreisverbände ist es bei den 
diesjährigen Landeseinzel-
meisterschaften um Edelme-
tall gegangen. Geworfen wur-
de bei tropischen Temperatu-
ren auf insgesamt drei Stre-
cken in Neuharlingersiel und 
Werdum. Die Werfer aus dem 
Kreisverband Esens nutzten 
ihren Heimvorteil und sam-
melten insgesamt 30 Medail-
len (7 x Gold, 9 x Silber, 14 x 
Bronze). Rechnet man nur die 
Zahl der Goldmedaillen, waren 
aber zwei Verbände noch er-
folgreicher als die Gastgeber. 
Der Kreisverband Aurich 
(11/9/8) jubelte elfmal über 
eine Goldmedaille, neunmal 
ging das goldene Edelmetall in 
den Kreisverband Norden 
(9/8/5). Während der Kreisver-
band Wittmund (4/4/1) acht 
Medaillen errang, jubelte der 
Friedeburger Verband (3/4/5) 
über zwölf Medaillen. Den 
Werfern aus dem Kreisverband 
Leer war es nicht vergönnt, 
Podestplätze zu erreichen. Wir 
groß die strukturellen Proble-
me der Leeraner zu sein schei-
nen, lässt sich aber nicht nur 
am Medaillenspiegel ablesen. 
In zahlreichen Jugendklassen 
ist der Kreisverband 13 schon 
längere Zeit immer seltener in 
der Lage, Teilnehmer zu den 
Einzelmeisterschaften auf Lan-
desebene zu entsenden.

Vor allem in den höheren 
Altersklassen gab es am Wo-
chenende zahlreiche Favori-
tensiege. Für einen frühen Hö-
hepunkt sorgten bereits am 
Freitagnachmittag die Routi-
niers Harm Henkel aus Pfalz-
dorf und Gerhard Remmers 
aus Esens/Moorweg. In der Al-
tersklasse IV zeigten die bei-
den Gummiwerfer mit jeweils 
mehr als 1900 geworfenen Me-
tern, was auf der Werdumer 
Strecke möglich ist. Doch die 
Frauen dieser Altersklasse 
standen ihren männlichen 
Kollegen in nichts nach. Ange-
la Koskoswski von „Noord“ 
Norden hätte mit 1477 Metern 
auch die Konkurrenz der Frau-
en II und Frauen III für sich 
entschieden.

Der Samstag war den Ju-
gendklassen B bis F vorenthal-

Boßeln  Vor allem die Routiniers trumpfen in Neuharlingersiel stark auf

Große Weiten auf EM-Strecke

ten. Hier freute sich „Ostfrees-
land“ Reepsholt über zwei 
Goldmedaillen in der weibli-
chen B-Jugend. Mathilde Garbe 
(Holz) und Jule Solting (Gum-
mi) standen  ganz oben auf 
dem Siegertreppchen. Über-
schattet wurden diese Wett-
kämpfe von einer schweren 
Muskelverletzung des Die-
trichsfelder Nachwuchstalents 
Hilko Willms. Die FKV-Medail-
lenhoffnung für den EM-Kader 
wurde mit dem Rettungswa-
gen ins Wittmunder Kranken-
haus gefahren und noch am 
Samstag operiert. Für das erste 
Ausrufezeichen am Sonntag 
sorgte zunächst wieder ein 
Pfalzdorfer Routinier. Männer-
III-Starter Frido Walter ließ 
sich auch von einem verpatz-
ten Anwurf nicht aus dem 
Rhythmus bringen und sicher-

te sich mit 1905 Metern souve-
rän die Goldmedaille vor Hol-
ger Menken (Ardorf) und Peter 
Djuren von „Noord“ Norden. 
Die Leistung von Djuren ver-
dient besonderen Respekt. Der 
Titelverteidiger erlitt beim 
dritten Wurf eine Wadenzer-
rung und musste die restli-
chen Würfe aus dem Stand ab-
solvieren. Er biss auf die Zähne 
und sicherte sich mit knappen 
Vorsprung den Bronzerang. 
Ein weiterer Höhepunkt war 
das Finale der Männer-II-Gum-
miwerfer. Die Medaillengewin-
ner Bernhard Garrelts (Willen), 
Andreas Faß (Marx) und Hol-
ger Wilken (Wiesederfehn) 
knackten die 2000-Meter-Mar-
ke und erklommen das Podest. 
Für ein Novum sorgten 
schließlich die Gummi-Werfe-
rinnen der Frauen I. Aufgrund 

von Meter-Gleichheit auf den 
Plätzen zwei, drei, vier und 
fünf musste ein Stechen über 
den Silberrang entscheiden. 
Hier hatte nach fünf Extrawür-
fen Janina Meppen aus Benser-
siel die Nase vorn, Bronze ging 
an Wiebke Behrends 
(Sch.-Leegmoor), Gold 
schnappte sich in dieser Kon-
kurrenz ihre Vereinskollegin 
Imke Mülder. Im Wettbewerb 
mit der Holzkugel ging die 
Goldmedaille an  Ann-Christin 
Peters (Ardorf). Auch bei den 
Männern I war es ein alter Be-
kannter, der über Gold jubelte. 
Einmal mehr gelang es Stefan 
Siebolds aus Burhafe, am Ende 
ganz oben zu stehen. Die Kon-
kurrenz der Gummiwerfer ent-
schied in dieser Altersklasse 
Jann Behrends aus Buttforde 
für sich. 

Auch wenn es nicht zur Medaille gereicht hat, lieferte Sophie Schepker (Etzel) in der weibli-
chen Jugend C stark ab. BILD: Jens Doden

Neuharlingersiel/hwi/jos – 
Mit großer Spannung haben 
die Verantwortlichen des Lan-
desverbands, die Werfer und 
Zuschauer auf  die Resultate 
mit der Eisenkugel gewartet. 
Schließlich findet auf der Stre-
cke in Neuharlingersiel im 
kommenden Jahr die Europa-
meisterschaft statt. Die Ergeb-
nisse der Landesmeisterschaft 
des LKV Ostfriesland sind da-
her ein erster Richtwert, was 
im kommenden Mai zu erwar-
ten ist. 

In einem spannenden Män-
nerfinale ging die Goldmedail-
le an Steffen Andreßen aus 
Burhafe, der Christian School-
mann (Südarle) und Markus 
Kasper (Reepsholt) auf die 
Plätze verwies. Die 1861 Meter, 
die Andreßen zum Sieg reich-

ten, lagen zwar deutlich hinter 
der Siegerweite  der letzten 
Championstouretappe, zeigen 
aber, dass mit den Ostfriesen 
zu rechnen sein wird. 

Die Goldmedaille bei den 
Frauen ging an die aktuelle 
Boßlerin des Jahres Anke Klöp-
per (Südarle/1499 Meter), die 
sich hauchdünn gegen die 
stark aufwerfende Rena Broß-
onn (Müggenkrug/1494 Me-
ter) behauptete. Gerade ein-
mal fünf Meter trennten die 
beiden nach zehn Wurf. Den 
Bronzerang belegte Hannah 
de Vries aus Norden.

Auch die älteren Jugend-
klassen gingen mit der Eisen-
kugel an den Start. In der 
weiblichen Jugend B siegte Ilka 
Göken (Norddeich) vor Jana-
Maria Berends (Blomberg) 

und Marit Erdwiens (Diet-
richsfeld). Tomke de Vries (Si-
monswolde) durfte sich über 
die Goldmedaille in der weibli-
chen Jugend A freuen. Fenja 
Eilts (Leerhafe) und Cosima 
Jahnke (Westeraccum) beleg-
ten die Plätze zwei und drei.

Recht große Abstände gab 
es im Feld der männlichen Ju-
gend B. Jannis Saathoff (Moor-
dorf/1735 Meter) setzte sich 
gegen Fynn Meyerhoff (Südar-
le/1612 Meter) und Till Caspers 
(Westeraccum/1471 Meter) 
durch. Deutlich spannender 
war es bei den A-Jugendlichen.  
Am Ende lag Jonas Eden (Thee-
ner/1675 Meter) nur einen Me-
ter vor Hauke Roolfs (Südar-
le/1674 Meter). Dritter wurde 
Keno Hinrichs aus Nenndorf 
mit 1659 Metern.

Boßeln  Wenige Meter entscheiden über die Platzierungen
Harter Kampf um Edelmetall

Jonas Bischoff (Blersum) gab mit der Eisenkugel alles, doch 
die vorderen Plätze sicherten sich andere. BILD: Jens Doden

© Anzeiger für Harlingerland - 20.06.2023   LKV-Einzelmeisterschaften vom 16.-18.06.2023 im KV Esens (Neuharlingersiel)

balbutte
Hervorheben
2. Fenja Eilts, Uttel 1265


balbutte
Hervorheben
1. Deeke Fabricius, Uttel 1341


balbutte
Hervorheben
3. Lars Regiment, Uttel 1283


balbutte
Hervorheben
Fenja
Eilts 
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Fußball
Pokalendspiele in Westerholt

A-Junioren, Fr. 19.30
Endspiel
JFV Harlingerland - JSG Jheringsfehn/St/Ti
Spiel um Platz drei
TuRa Westrhauderfehn - JFV Harlingerland II

B-Junioren, So. 10 Uhr
Endspiel
JSG Esens-Dornum - VfB Uplengen
Spiel um Platz drei
JSG Holtland/No/Bri - JSG Osteel/Marienhafe

C-Junioren, So., 12.15 Uhr
Endspiel
JFV Harlingerland - FTC Hollen
Spiel um Platz drei
JSG Leybucht/Wir/Grim/Gree - JSG WOL-Mitte

D1-Junioren, Fr., 17 Uhr
Jeder gegen Jeden
JSG Riepe/Ihlow/Simonswolde, JFV Leer, 
PSV Norden, SpVG Aurich

D2-Junioren, So., 14.30 Uhr
Jeder gegen Jeden
SC Rhauderfehn/Langholt, JSG Moormerland II, 
VfB Münkeboe II, JSG Blomberg/Ochtersum

D3-Junioren, So., 14.30 Uhr
Jeder gegen Jeden
VfR Heisfelde II, TuS Westerende, TuS Horsten

E1-Junioren, Sa., 14 Uhr
Jeder gegen Jeden
JSG Egels-Popens/Wiesens, SV Frisia Loga, TuS 
RW Emden, JSG Brinkum/Holtland/Nortmoor

E2-Junioren, Sa., 14 Uhr
Jeder gegen Jeden
TuS Horsten, SV Leezdorf, TuS Norderney, 
TuS Weene

E3-Junioren, Sa., 14 Uhr
Jeder gegen Jeden
JSG Holthusen/Stapelmoor, TuS Weener, VfR 
Heisfelde II, SV Borussia Leer

Kinderfußball
F-Junioren, Sa., 9 Uhr

JSG Wirdum/Gri/Gre/Ley, SV Jennelt-Uttum, VfB 
Münkeboe, Süderneulander SV, TuRa Marienhafe 
I, TuRa Marienhafe II, TuRa Marienhafe III, PSv 
Norden I, PSV Norden II, TuS Norderney, BSC 
Burhafe II, SC Dunum, TuS Leerhafe-Hovel, SV 
Ochtersum, TuS Esens II, TuS Esens III, TuS 
Esens IV, SV Dornum II, TuS Halbemond, SV 
Hage II, TuS Holtriem, TuS Middels

G-Junioren, Sa. 11.30 Uhr
TuS Pewsum, JSG Wir/Gri, Gre/Ley, FC Norden, 
Süderneulander SV I, Süderneulander SV II, SV 
Blomberg-Neuschoo, SV Leezdorf, RuRa 
Marienhafe, PSV Norden, BSC Burhafe, SC 
Dunum, TuS Leerhafe-Hovel,  SV Wittmund, SV 
Ardorf, SV Ochtersum, TuS Esens, SV Dornum, 
JSG Berumerfehn II

SV Dornum lädt 
Mitglieder ein 
Dornum – Der SV Dornum lädt 
seine Mitglieder für Samstag, 
24. Juni, zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Ab 14 Uhr ste-
hen am Sportplatz Accumer 
Riege unter anderem Wahlen 
zum 2. und 3. Vorsitzenden, 
zum Schatzmeister, Sport- 
und Jugendwart auf dem Pro-
gramm. Weiter gibt es Ehrun-
gen und Berichte.

Erst wird getagt, dann 
gefeiert
Holtriem – Der TuS Holtriem 
verbindet das Angenehme mit 
dem Notwendigen. Am Frei-
tag, 30. Juni, steht ab 19.30 Uhr 
im Vereinsheim in Westerholt 
zunächst die Jahreshauptver-
sammlung auf dem Plan. Hier  
sieht die Tagesordnung Eh-
rungen und Neuwahlen vor. 
Im Anschluss wird bei Brat-
wurst und Getränken das 110-
jährige Bestehen des Vereins 
gefeiert. Hierzu sind alle Mit-
glieder herzlich eingeladen

Fenja Eilts wirft für 
„Einigkeit“ Uttel
Uttel – In unserer Bericht-
erstattung über die Landes-
meisterschaft der Straßenboß-
ler ist uns ein Fehler unterlau-
fen. Fenja Eilts, Zweite mit der 
Eisenkugel in der weiblichen 
Jugend A, wirft für den KBV 
„Einigkeit“ Uttel und nicht wie 
von uns geschrieben für den 
KBV „Einigkeit“ Leerhafe. Wir 
bitten den Fehler zu entschul-
digen.

Kurz notiert

Aurich/AH – Die C-Jugend-Fuß-
ballerinnen des SV Meppen 
und die B-Juniorinnen der 
SpVg Aurich haben das Halbfi-
nale im 11. Norddeutschen B-
Juniorinnen-Pokalwettbewerb 
erreicht. Beide Teams treffen 
nun in der Runde der letzten 
Vier am Samstag ab 16 Uhr in

Aurich aufeinander. Die 
Meppenerinnen setzten sich 
in der Vorrunde mit 5:0 (1:0) 
beim Bremer Vertreter FC 
Union 60 durch. Dabei erziel-
ten Johanna Waschki (13.), Ro-
my Annelies Rolfes (43.), Leo-
nie-Sophie Sievert (53., 80. + 2) 
und Mirja Langen (64.) die To-
re für die Emsländerinnen.

Die SpVg Aurich bezwang in 
der Vorrunde den ATS Bunten-
tor aus Bremen mit 2:0 (0:0). 
Zweifache Torschützin war Ge-
sa Tuitje (49., 70.). Das bevor-
stehende Halbfinale in Aurich 
ist die Neuauflage des diesjäh-
rigen Endspiels um den AOK-
B-Juniorinnen-Niedersachsen-
pokal, das Meppen in Barsing-
hausen deutlich mit 4:0 (3:0) 
für sich entschied. 

Aurich
steht im
Halbfinale

Tipps, Termine &
Anregungen?

 Ihr direkter
 Ansprech-
 partner
 für den  
Sport:

Jochen Schrievers 
T 0 44 61/944 290
@sport@harlinger.de

Von Jochen Schrievers

Westerholt – Das Zentrum des 
ostfriesischen Jugendfußballs 
befindet sich an diesem Wo-
chenende in Westerholt. Drei 
Tage lang fallen dort die Ent-
scheidungen im Stundentakt. 
Los geht es bereits an diesem 
Freitag mit dem Pokalendspiel 
der A-Junioren. Ab 19.30 Uhr 
stehen sich der JFV Harlinger-
land und die JSG Jherings-
fehn/Stikelkamp/Timmel auf 
dem Rasenplatz gegenüber. 
Zeitgleich spielen TuRa West-
rhauderfehn und der JFV Har-
lingerland II auf dem Kunstra-
sen den dritten Platz aus. 
Schon ab 17 Uhr geht es in 
einem Viererfeld um den 
Pokal der D1-Junioren. Diese 
Finals sind jedoch nur der Auf-
takt zu einem vollgepackten 
Fußball-Wochenende.

Am Samstag geht es um 9 
Uhr mit dem Kinderfußball-
Turnier der F-Junioren weiter, 
ehe um 11.30 Uhr die G-Junio-
ren ins Geschehen eingreifen. 
Gespielt wird hier in Dreier-
teams auf vier Mini-Tore. Um 
14 Uhr werden in gleich drei 
Endrunden-Turnieren die 
Pokalsieger der E-Junioren 
ausgespielt. Hier hält der TuS 
Horsten im Feld der E2-Juni-
oren die Farben des Harlinger-
lands hoch.

Am Sonntag ab 10 Uhr hofft 
zunächst die JSG Esens-Dor-
num auf einen Sieg im Pokalfi-
nale der B-Junioren auf einen 
Sieg über den VfB Uplengen. 

Jugendfußball  Ostfriesischer Nachwuchs misst sich in Westerholt

Pokalfinals und Kinderturniere

Ab 12.15 Uhr treten der JFV 
Harlingerland und der FTC 
Hollen im Endspiel der C-Ju-
nioren gegeneinander an. Die 
JSG Blomberg/Ochtersum 

muss sich im Feld der D2-Ju-
nioren auf dem Rasenplatz 
gleich gegen drei andere 
Teams durchsetzen, um den 
Pokal in den Händen halten zu 

dürfen. Los geht es um 14.30 
Uhr. Gleiches gilt auch für den 
TuS Horsten, der auf Kunstra-
sen in der Endrunde der D3-Ju-
nioren auf einen Erfolg hofft.

Jugendfußballer von der G-Jugend bis zu den A-Junioren treten drei Tage lang in Westerholt an. 
Während die Jüngsten Turniere spielen, geht es für die Älteren um den Kreispokal.BILD: Jens Doden

ihre Startnummern abholen. 
Während viele der Athleten 
einfach nur gemeinsam laufen 
wollen oder den Sechs-Stun-
den-Lauf als persönliche He-
rausforderung sehen, gibt es 
für die Besten im Anschluss 
noch eine Siegerehrung. Ausge-

den Start. Die Verantwortlichen 
hoffen, dass das Feld noch ein 
wenig größer wird. Nachmel-
dungen sind an diesem Freitag 
zwischen 14 und 19 Uhr sowie 
am Samstag von 9 bis 10 Uhr 
vor Ort noch möglich. In dieser 
Zeit können die Läufer auch 

Die Medaillen warten in Wiesmoor bereits auf die Athleten, 
die  ihre Runden rund ums Ottermeer drehen. BILD: Stadt Wiesmoor

zeichnet werden die drei bes-
ten Einzelläufer und Einzelläu-
ferinnen. Auch die jeweils drei 
besten Staffeln der Vereins-, 
Firmen- und Schulwertung 
werden geehrt. Auf die beson-
deren Medaillen, die die Orga-
nisatoren für den Ottermeer-
lauf entworfen haben, dürfen 
sich hingegen alle Teilnehmer 
freuen.

Für die nötige Verpflegung 
ist gesorgt

Um die Versorgung auf der 
Strecke müssen sich die Athle-
ten keine Sorgen machen. Was-
ser, Cola, Zitronentee, Brühe, 
Obst, Salzstangen und Schoko-
lade stehen in der Verpfle-
gungszone bereit. Parkplätze 
und eine Umkleidemöglichkeit 
gibt es in direkter Nähe zum 
Start-Ziel-Bereich. Duschen 
und weitere Umkleiden gibt es 
auf dem nahe gelegenen Cam-
pingplatz. 

zurück gelegt wird. Die Strecke 
ist vermessen, die Ergebnisse 
können also für die Bestenlis-
ten des Niedersächsischen 
Leichtathletikverbands ver-
wendet werden. Der Start-
schuss erfolgt um 11 Uhr an der 
Cafeteria „Lüttje Haven“. Um 17 
Uhr ist Schluss und die absol-
vierten Runden werden erfasst 
und die gelaufenen Restmeter 
addiert.  Walker sind willkom-
men, aus Sicherheitsgründen 
muss jedoch auf Stöcke ver-
zichtet werden. Die Runde um 
das Ottermeer ist 2364 Meter 
lang und führt entlang des be-
festigten Wanderwegs.

Nachmeldungen sind vor 
Ort noch möglich

244 Athleten haben sich im 
Vorfeld online angemeldet. 32 
von ihnen wollen sich der He-
rausforderung alleine stellen. 
Die übrigen 212 gehen in Staf-
feln von bis zu fünf Läufern an 

Von Jochen Schrievers

Wiesmoor – Das Wiesmoorer 
Ottermeer ist bei Läufern aus 
der Region schon seit vielen 
Jahren gleichermaßen bekannt 
wie beliebt. Ob als Trainings-
strecke oder beim Mittsom-
mernachtslauf – die Strecke hat 
sich bewährt. An diesem Sams-
tag startet dort erstmals ein 
Sechs-Stunden-Lauf. Den Orga-
nisatoren ist es jedoch wichtig, 
dass sich das Angebot nicht nur 
an Ultraläufer  richtet. Denn ob-
wohl Einzelstarts möglich sind, 
muss niemand alleine laufen. 
Viele Lauftreffs, Vereine und 
Firmen gehen als Staffel an den 
Start und teilen sich die Run-
den untereinander auf.

Startschuss erfolgt um 
11 Uhr

Das Regelwerk ist einfach. 
Gewertet wird die Distanz, die 
innerhalb der sechs Stunden 

Leichtathletik  Sechs-Stundenlauf rund ums Ottermeer – Staffeln und Einzelstarter
Besondere Herausforderung in Wiesmoor

wurf für die weibliche Jugend 
im Mittelpunkt. Am Donners-
tag, 20. Juli, heißt es ab 18 Uhr 
„Kloot übers Brett und Hol-
landkugel für den männli-
chen Nachwuchs“. Die Lan-
desjugendwarte Egon Allgeier 
und Timo Frerichs hoffen auf 
rege Beteiligung. Für Verpfle-
gung und Getränke sorgt der 
Landesverband Ostfriesland.

Utarp/jos – Ob der Drehwurf 
in den weiblichen Klassen 
oder der Anlauf übers Brett: 
Beim Klootschießen kommt 
es auf die Technik an. In vie-
len Vereinen kann dieses Wis-
sen jedoch nicht mehr richtig 
vermittelt werden. Um Kin-
dern und Jugendlichen die 
Abläufe näher zu bringen, 
bietet der Landesverband 

Ostfriesland zwei Trainings-
einheiten für Neueinsteiger 
an.

 Auf dem Klootschießerge-
lände in Utarp soll dem Nach-
wuchs die Möglichkeit gebo-
ten werden, den Sport ein-
fach einmal auszuprobieren 
und sich die Technik erklären 
zu lassen. Am Donnerstag, 6. 
Juli, steht ab 18 Uhr der Dreh-

Klootschießen  Landesverband bietet Training für Neueinsteiger
Technik will gelernt sein

Der Umgang mit den kleinen Kugeln ist gar nicht so einfach.
BILD: Joachim Albers
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